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Deutsche und Weltmeisterschaften der Masters 
 
 
Pünktlich zum 800-jährigen Jubiläum der Stadt Dresden wurden die Deutschen Meisterschaften der 

Masters vom 23.-25. Juni in Dresden ausgerichtet. Das bot natürlich auch vielen Schwimmern des USV, 

die sonst nicht zu den Deutschen fahren würden, die Gelegenheit bei dieser großen Veranstaltung 

mitzuschwimmen. So gingen 29 Schwimmer/Innen an den Start.  

Herausragend aus USV-Sicht war sicherlich der Titelgewinn der 4x50m Lagenstaffel in der AK E (200-

239 Jahre). Torsten Reißland, Dirk Baumgärtel, Andreas Schmidt und Werner Schnabel setzen sich gegen 

15 weitere Mannschaften mit deutlichem Vorsprung durch. 

Unser ältester Teilnehmer war Werner Fritzsche (AK 80), der viermal hervorragende zweite Plätze 

belegte. 

Nach seinem „Einbruch“ über 100m Delphin (nur 5. Platz) gewann Andreas Schmidt (AK 45) über 50m 

Delphin den Meistertitel. 

Drei Einzeltitel in den Freistilstrecken erschwamm sich Werner Schnabel (AK 70). Über 200m Freistil 

stellte er in 2:32,94 Minuten sogar einen neuen Europarekord auf. 

Tolle Zeiten schwammen auch Marian Bobe in 1:04,82 Minuten über 100m Rücken mit Platz 3 und 

Christian Otto in 2:01,63 Minuten über 200m Freistil, in 2:19,30 Minuten über 200m Lagen sowie in 

1:03,03 Minuten über 100m Rücken. Drei Silbermedaillen waren der verdiente „Lohn“ dafür. 

 

Bei den Weltmeisterschaften der Masters in Stanford, die vom 4. bis 17. August stattfanden, trat nur 

Werner Schnabel vom USV an. Mit drei dritten Plätzen über 100m, 200m und 800m Freistil, einem 

zweiten Platz über 400m Freistil und einer neuen Europarekordzeit über 800m Freistil in              

11:31,11 Minuten war er aber sehr erfolgreich. Die vorderen Plätze belegten die amerikanischen Starter, 

die fast zwei Drittel aller Medaillen mit nach Hause nehmen konnten, gefolgt von Deutschland und 

Großbritannien.  
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Stauseespektakel 2006 
 

Es war ein typisches Cossebaudewochenende. Sonne und Regen wechselten sich ab, wobei letzteres 

deutlich im Rückstand lag und so konnten 132 Teilnehmer bei den Wettkämpfen um den Stauseepokal 

und 112 Einzelzeitschwimmer um die Siege kämpfen.  

 

Die jüngeren Jahrgänge waren deutlich weniger besetzt als die vergangenen Jahre, da viele Sportler bei 

der gleichzeitig stattfindenden Talentiade um Bestzeiten kämpften.  

 

Spannend war das Pokalschwimmen über 2000 m in der Damenwertung. Marit Burckhardt konnte mit 

dem Hauch von einer Sekunde Vorsprung vor Jenny Wachsmuth (beide DSC) ins Ziel gelangen.  

Nebenbei bemerkt: Im 1000 m – Rennen konnten die Kampfrichter keinen Vorsprung mehr erkennen und 

so gewannen beide die Jahrgangswertung 1987/ 88.  

 

Dann gibt es aber auch Schwimmer, die nie ganz vorn dabei sind - die einfach ihre Runden ziehen, mit 

dem Ziel, dabei gewesen zu sein und anzukommen. Manche starten über 500, 1000 und 2000 m. Dies 

wird zuweilen belächelt, aber ich finde, es verdient Respekt.  

Eine dieser Starterinnen ist die TU-Schwimmerin Kati Nguyen Ngoc. 

 

Am Abend gab es Knüppelkuchen von unseren lieben Seniorenschwimmerinnen Erika Göpfert und   

Rose-Marie Wahl am Lagerfeuer. Die Fußballfans konnten das Spiel und den Sieg der deutschen 

Mannschaft um Platz 3 vor der extra aufgebauten Leinwand genießen. 

 

 

Die Mannschaftswertung um den Stauseepokal haben wir vor dem Dresdner SC und der Spielvereinigung 

Dresden-Löbtau gewonnen. Wäre doch schön, wenn uns so ein Sieg auch beim WTC-Pokal am ersten 

Adventswochenende gelingen würde. 

 

 

Antje Meister 
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7 USV-Schwimmer erfüllen E-Kaderkriterien 
 

Nach mehreren Jahren der Flaute ist es in der letzten Saison wieder sieben Schwimmern und 

Schwimmerinnen gelungen die geforderten Kaderrichtlinien zu erreichen. Für diese Sportler wurde die 

Zuerkennung des E-Kader-Status beantragt.  

 

 
oben (v.l.): Martin Liegert, Jacob-Florian Mätje und Tilo Werdin 

unten (v.l.): Lydia Jungnickel, Laura-Felicitas Henke, Helene Schreiber und Saskia Gerbert 

 

Dabei wurden folgende Zeiten erreicht: 

 
Lydia Jungnickel Jg. 97 50m Rücken 0:52,74 

  50m Brust 0:56,33 

  50m Freistil 0:45,64 

  50m Rückenbeine 0:59,73 

  50m Brustbeine 1:01,62 

  50m Kraulbeine 0:57,84 

  50m Schmetterlingbeine 1:01,19 
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Laura-Felicitas Henke Jg. 97 50m Rücken 0:56,15 

  100m Rücken 1:59,17 

  50m Brust 0:56,63 

  50m Brustbeine 1:04,49 

 

Helene Schreiber Jg. 97 50m Rücken 0:49,24 

  50m Brust 0:56,34 

  50m Freistil 0:43,14 

  50m Brustbeine 1:01,77 

 

Saskia Gerbert Jg. 97 50m Rücken 0:56,50 

  50m Brust 0:56,52 

  50m Brustbeine 0:59,40 

 

Jacob-Florian Mätje Jg. 96 50m Rücken 0:42,67 

  100m Rücken 1:36,91 

  50m Freistil 0:38,72 

  100m Freistil 1:28,97 

  50m Rückenbeine 0:56,73 

  50m Kraulbeine 0:54,85 

  50m Schmetterlingbeine 0:59,75 

 

Tilo Werdin Jg. 96 50m Rücken 0:41,57 

  100m Rücken 1:38,47 

  50m Freistil 0:37,38 

  100m Freistil 1:24,71 

  50m Kraulbeine 0:56,96 

 

Martin Liegert Jg. 95 50m Rücken 0:41,22 

  50m Freistil 0:36,54 

  100m Freistil 1:21,48 
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Die Freiwassersaison 2006 
 

Traditionell ist der Sommer für einige Schwimmer auch die Zeit der Langstreckenschwimmen. So 

machten sich auch dieses Jahr wieder 17 Aktive mit einer ganzen Mannschaft an Betreuern, Fans und 

Anfeuerern auf den Weg nach Stralsund zum Sundschwimmen. Bei schönsten Wetter und leichtem 

Wellengang konnte man mal wieder die Überquerung des Strelasunds zwischen Rügen und Stralsund 

genießen. Bester USV-Schwimmer war David Mann als 69., der 32:45 Minuten für die 2350m benötigte. 

Unsere Älteste Starterin Erika Göpfert erreichte das Ziel als 771. von 1026 Startern nach 51:34 Minuten. 

Wie jedes Jahr belohnten sich die Schwimmer anschließend noch mit einem Strandbesuch auf dem Darß 

und am Sonntag vor der Rückfahrt nach Dresden wurden die Strände der Insel Usedom unsicher gemacht.  

Nur eine Woche später wartete dann schon das nächste Ereignis: der Stauseepokal in Cossebaude auf die 

Schwimmer. Dort wurde natürlich standesgemäß die Mannschaftswertung gewonnen, auch wenn die 

ersten Plätze der langen Strecken den Leistungssportlern des DSC überlassen werden mussten. 

Kleinere Mannschaften machten sich dann im weiteren Verlauf des Sommers auf den Weg zum Müritz- 

und Vilmschwimmen, sowie zum Magdeburg-Pokal.  

Beim Müritzschwimmen gingen Eberhard Engelhard, Stephanie Polster und Robert Frind an den Start. 

Trotz tagelangem Dauerregen ging der Wettkampf zumindest von oben trocken über die Bühne. So 

konnten die 2km durch die Binnenmüritz ohne Probleme bewältigt werden.  

Wie schon die letzten Jahre fuhr auch wieder eine kleine Mannschaft zum Vilmschwimmen, von der Insel 

Vilm zur Insel Rügen, nach Lauterbach/Rügen. Diesmal gingen Gunda Stübler, Jens Gründel, Heiko 

Weber und Peter Eismann an den Start. Am Wettkampftag herrschte dann doch Sonnenschein, was nach 

einer verregneten Nacht und einem „abgesoffenen“ Zelt doch sehr erfreulich war. Als erster Dresdner 

nach den 2,5 km schlug Jens nach 40 Minuten als 25. der Gesamtwertung an.  

Auch im nächsten Jahr werden wir wieder als Mannschaft in Stralsund einfallen. Termin ist der 07. Juli 

2007, wobei die Meldung wieder Anfang Januar erfolgen muss. Das Vilmschwimmen findet immer am 

letzten Samstag im August statt, das Müritzschwimmen traditionell am ersten Samstag im August.  
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Unsere Kleinsten 
 
 
Am 18.09.2006 war es endlich soweit. 

Viele kleine Schwimmanfänger warteten aufgeregt im Vorraum der Schwimmhalle. 

Nach einem kurzen Elternabend, ging es ins Wasser. 

Ab sofort heißt es montags oder freitags von 18 bis 19 Uhr für ca. 20 Kinder „PLATSCH NASS“. 

Mit viel Spaß möchten unsere Kleinsten das Schwimmen lernen. 

Eure Trainer wünschen Euch dabei viel Erfolg. 

 

Susi 

 

PS: Falls noch jemand Interesse hat, bitte melden bei susannroth@gmx.de. 

 
 
 

 
 

Trainingsgruppe Montag 
Reihe hinten, v.l.: Ricarda, Liselotte, Ella, Chris, Gustaf, Maik, Johannes 
Reihe vorn, v.l.: Ludwig, Milena, Richard, Hans 
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Für 144 kleine Seelöwen ein neues Zuhause 

 
 
Zum Saisonauftakt luden wir zum 10. Plüschtierpokal am 23./24. September ein. 

Insgesamt 15 Vereine aus Sachsen und ein paar weiter gereiste Mannschaften z.B. aus Berlin, Gaildorf 

und Litomerice mit 335 Sportlern nahmen teil. 

Dieses Jahr suchten 144 Minis, ein kleiner und ein großer Seelöwe ein neues Zuhause. 

Nach insgesamt 1.368 Einzelstarts und 44 Staffeln gewann der DSC mit 495 Punkten den großen Pokal 

und die Dresdner Delphine mit 301 Punkten den Kleinen. 

Unser Verein (48 Sportler mit 182 Einzelstarts und 6 Staffeln) belegte in der großen Wertung mit 169 

Punkten den 5. Rang. 

Erfolgreichste Teilnehmer der TU waren Michelle Wünsch mit zwei Siegen und Julian Heinrich und 

Sergej Ruzhanskij mit jeweils einem Sieg. 

 

Spannend ging es auch im Kampf um den 

„Poseidon-Pokal“ zu. Der Pokal wird jährlich als 

4x100 Freistil-Damen-Staffel ausgeschwommen. 

Fünfmal eroberte ihn die Staffel des DSC, doch 

diesmal „entführten“ ihn die Schwimmerinnen 

des SSV Freiberg. 

 

Susann Roth 

 

PS: Ein Dankeschön an die fleißigen Helfer und 

an die Kuchenbäcker!   
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38. EKU-Cup in Kulmbach 
 
Wie jedes Jahr machte sich auch dieses Jahr eine mehr oder weniger trinkfeste Mannschaft auf den Weg 

zum EKU-Cup nach Kulmbach. Dort kann zu Beginn der Saison der aktuelle Trainingsstand über die 

50m-Strecken überprüft werden und außerdem gibt es durch die abschließende Bierstaffel und die 

Abendveranstaltung auch noch jede Menge Spaß.  

Dieses Jahr überzeugten vor allem die drei Frauen in der Mannschaft mit guten Leistungen. Kathrin Kroß 

(AK 45) konnte in ihrer Altersklasse alle Wettkämpfe für sich entscheiden. Anja Leipnitz (AK 25) stand 

zweimal ganz oben auf dem Podest und zweimal auf Platz 2 und Stephanie Polster (AK 20) schaffte einen 

Sieg über 50m Brust. So konnten sich Anja und Kathrin in der Rangliste der erfolgreichsten Damen der 

Veranstaltung auf den Plätzen 3 und 4 eintragen, was natürlich bei der Abendveranstaltung mit Preisen 

der Brauerei belohnt wurde.  

               
Bei den Männern erreichte Uwe Herrbruck (AK 35) mit zwei zweiten und zwei dritten Plätzen die besten 

Ergebnisse und Robert Erdmann schwamm über seine Paradedisziplin 50m Rücken auf den dritten Platz.  

So sprang am Ende ein 12. Platz in der Mannschaftswertung heraus, der leider nicht mit den begehrten 

Bierpreisen gewürdigt wurde.  

Die Bierstaffel, bei der vier Schwimmer je 50m schwimmen und nach 25 Metern eine 0,33l-Flasche Bier 

trinken müssen sorgte eher für Erheiterung als für gute Ergebnisse, da dort der Trainingsstand der 

Mannschaften des Veranstalters nicht aufzuholen ist.  

Vielleicht schaffen wir es ja nächstes Jahr mal wieder eine etwas größere Mannschaft zu stellen, in der 

auch mehr Schwimmer in den Altersklassen 30 und älter vertreten sind. Von der Jugend, die nächstes Jahr 

in den Seniorenbereich aufsteigt, wurde auf jeden Fall schon Interesse bekundet.  
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Abendveranstaltung zum 9. WTC-Pokal 
 
 
Liebe Sportfreude und Sportfreundinnen, 
 
wir haben es auch in diesem Jahr geschafft und können unsere 
Vorankündigung aus unserer Ausschreibung wahr werden lassen. 
Wir möchten Euch hiermit recht herzlich einladen, einen geselligen 
Abend bei Tanz und Essen mit uns zu verbringen. 
 
Es ist uns wieder gelungen im Stammhaus Feldschlösschen Brauerei,  
Budapester Str. (Wegbeschreibung wird am Wettkampftag 
ausgegeben), geeignete Räumlichkeiten zu reservieren.  
 

Unkostenbeitrag für Büffet, Eintritt und Musik 
15,- €/ Person. 

Getränke müssen selbst bezahlt werden. 
Einlass ist ab 19.30 Uhr. 

 
Bitte teilt uns mit Eurer Meldung mit, ob ihr an der 
Abendveranstaltung teilnehmen möchtet. 
 
Wir wünschen Euch alles Gute und freuen uns auf Eure Teilnahme 
am 9. WTC –Pokal in Dresden. 
 
Euer WTC-Pokal-Organisationsteam  
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Information Eisbaden 2006 / 2007 
 
 
Für alle Fans des Eisbadens und solche, die es noch werden wollen, fällt am Samstag den 04.11.2006 um 

16.00 Uhr im Freibad Cossebaude der Startschuss für die diesjährige Eisbadersaison.  

Die Teilnahme für Neueinsteiger erfolgt nach vorheriger Rücksprache mit Andreas Heinz oder Jens 

Gründel. 

 

 

Jens Gründel 

 

 

Schwimmer samstags in der Sporthalle 
 

Traditioneller Familiensport an der Nöthnitzer Straße 

 

Schon seit über zehn Jahren findet für interessierte USV – Schwimmer in der weniger schönen 

Jahreshälfte Familiensport in einer der drei TU-Sporthallen an der Nöthnitzer Straße statt. Von November 

bis Anfang April (in den Schulferien nicht!) kann man samstags 16.00 Uhr mit Kind und Kegel dabei 

sein. Dabei sind schon mehrere Familien mit Kindern. Für die Kinder werden alle möglichen Turngeräte 

aufgebaut, und ein freier Elternteil ist dann abwechselnd meist beim umkämpften, aber locker - lustigen 

Volleyballspiel der Erwachsenen dabei.  

 

   Beginn ist am 04. November  

   Interessenten bitte vorher informieren bei Heiko Werdin 

   (es gibt gelegentlich Ausfall-Termine wegen Wettkämpfen . . .) 
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Wettkampfkalender 
 

 

07./08.10.2006 ÖPW Dresden 

14.10.2006 7. Arnstadt-Masters  Arnstadt 

28.10.2006 Telefonbuchpokal  Chemnitz 

04.11.2006 25. Seniorenschwimmfest  Zwickau 

04./05.11.2006 Offene Sächsische Kurzbahnmeisterschaften   Riesa 

11.11.2006 Schwimm-Athletik-Wettkampf des Schwimmbezirkes Dresden  Dresden 

12.11.2006 Herbstschwimmfest des Schwimmbezirkes Dresden   Dresden 

11./12.11.2006 18. Internationale Masters Usti nad Labem  Usti nad Labem / CZ 

19.11.2006 Schwimmbezirks-Mannschaftsmeisterschaft   Dresden 

02./03.12.2006 WTC-Pokal  Dresden 

02./03.12.2006 Schwimmfest unter dem Tannenbaum Leipzig 

15.-17.12.2006 Dresdner Christstollenschwimmfest Dresden 

 

 

 

 

Aktuelle Termine, Ergebnisse, Meldeergebnisse, Bilder und vieles mehr findet ihr natürlich auch 

auf unserer Homepage: 

 

   www.schwimmen-dresden.de    
 

 

 


